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AKTUELLE AUSSCHREIBUNG

Die siebte Ausgabe (2023 – 2024) des internatio-
nalen Comic-Wettbewerbs für Jugendliche aus 
Deutschland, Frankreich und Belgien steht unter 
dem Motto „Sport – zwischen Krieg und Frieden“. 
Bis zum 31. März 2024 können Jugendliche der 
Altersgruppen 12 bis 20 Jahre Einzel- und  
Gruppenbeiträge einsenden.  

Weitere Informationen:
www.volksbund.de/wettbewerbe

APPEL À CANDIDATURES ACTUEL

La septième édition (2023 – 2024) du concours 
international de bande dessinée pour les jeunes 
d’Allemagne, de France et de Belgique est placée 
sous le thème «Le sport – entre guerre et paix». Les 
jeunes de 12 à 20 ans peuvent envoyer leurs œuvres 
individuelles ou collectives jusqu’au 31 mars 2024 
(information valable uniquement pour le concours 
en Allemagne).

Pour plus d’informations :
www.volksbund.de/wettbewerbe
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Die Kriegsgräberfürsorge ist eine Aufgabe, die auf eine 
enge internationale Zusammenarbeit mit Partnern in 
vielen verschiedenen Ländern angewiesen ist. Einen be-
sonders lebhaften und vertrauensvollen Rahmen der Ab-
stimmung über die Pflege und den Erhalt von Kriegsgrä-
berstätten bildet die Europäische Kontaktgruppe. Mit zwei 
Partnerorganisationen aus dieser Kontaktgruppe verbindet 
uns ein erfolgreiches Programm der historisch-politischen 
Bildungsarbeit für junge Menschen: der internationale  
Comic-Wettbewerb. Der Kreativwettbewerb basiert auf 
einer langjährigen Partnerschaft mit dem französischen 
Nationalen Amt für Veteranen und Kriegsopfer (ONACVG) 
und dem belgischen War Heritage Institute. Ein großer 
Dank gilt sowohl beiden Partnern für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit als auch dem Deutsch-Französischen 
Jugendwerk (DFJW) für die erneute großzügige Unterstüt-
zung des trilateralen Wettbewerbs und des vorliegenden 
Albums. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. schloss 
sich dem französischen Comic-Wettbewerb „bulles de mé-
moire“ (Sprechblasen der Erinnerung) zum 100. Jahrestag 
des Endes des Ersten Weltkrieges an. Damals war der Er-
folg eines Wettbewerbs für junge Menschen zur kreativen 
Auseinandersetzung mit Kriegen und Konflikten noch 
nicht absehbar. Denn anders als in Frankreich sind Comics 
in Deutschland weniger als seriöse Medien über histori-
sche Themen bekannt. Auch wenn an dem Wettbewerb in 
Deutschland weitaus weniger junge Menschen teilnehmen 
als in Frankreich, so können wir doch mit Stolz betonen, 
dass der Wettbewerb bisher mehr als 450 Jugendliche aus 
nahezu allen Bundesländern begeistert hat.

Ich freue mich sehr, Ihnen die erstplatzierten Beiträge aus 
Deutschland, Frankreich und Belgien in diesem Album 
vorstellen zu können. Der diesjährige Partnersonderpreis, 
den die drei Jurys gemeinsam unter allen Einsendungen 
vergeben, geht an den deutschen Gewinner-Beitrag „Die 
Messerschmittstraße“ von Nawwal Azzahrah aus Regens-
burg. Allen Gewinnerinnen und Gewinnern gratuliere ich 
herzlich zu dieser herausragenden Leistung!

Dirk Backen
Generalsekretär 

L’entretien des sépultures de guerre est une tâche qui né-
cessite une collaboration internationale étroite avec des 
partenaires dans de nombreux pays différents. Le Groupe 
de contact européen constitue un cadre particulièrement 
animé et confiant de concertation sur l’entretien et la pré-
servation des sépultures de guerre. Nous sommes liés à 
deux organisations partenaires de ce Groupe de contact par 
un programme réussi de travail éducatif historique et poli-
tique pour les jeunes : le concours international de bande 
dessinée. Ce concours créatif repose sur un partenariat de 
longue date avec l’Office National des Anciens Combattants 
et Victimes de Guerre (ONACVG) français et le War Heritage 
Institute belge. Un grand merci à ces deux partenaires pour 
leur excellente collaboration ainsi qu’à l’Office Franco-Al-
lemand pour la Jeunesse (OFAJ) pour son nouveau soutien 
généreux à ce concours trilatéral et au présent album. 

Le Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. (Service 
pour l’Entretien des Sépultures Militaires Allemandes) s’est 
associé au concours français de bande dessinée «bulles de 
mémoire» à l’occasion du centenaire de la fin de la Première  
Guerre mondiale. A l’époque, le succès d’un concours des-
tiné aux jeunes pour aborder les guerres et les conflits de 
manière créative n’était pas encore prévisible. En effet, 
contrairement à la France, la bande dessinée en Allemagne 
est moins reconnue comme un média sérieux relatant des 
sujets historiques. Bien qu’il y ait beaucoup moins de jeunes 
participants en Allemagne qu’en France, nous pouvons sou-
ligner avec fierté que le concours a jusqu’à présent enthou-
siasmé plus de 450 jeunes de presque tous les Länder.

Je suis très heureux de pouvoir vous présenter dans cet 
album les meilleures œuvres allemandes, françaises et 
belges. Cette année, le prix spécial « partenaires », décerné  
conjointement par les trois jurys, a été attribué à la BD  
gagnante allemande «Die Messerschmittstraße» de 
Nawwal Azzahrah de Ratisbonne. Je félicite chaleureuse-
ment tous les gagnants pour cette performance exception-
nelle !

Dirk Backen
Secrétaire général 

Editorial – Éditorial



4

In der Jury der deutschen Ausgabe des Wettbewerbs sitzen 
ausgewiesene Comicexpertinnen und -experten, Referen-
tinnen und Referenten wissenschaftlicher Einrichtungen 
und Partnerorganisationen des Volksbundes sowie eine 
Gewinnerin beziehungsweise ein Gewinner des Wettbe-
werbs aus dem Vorjahr. Nach allgemein verbindlichen Kri-
terien prüfen die Jurymitglieder unter Berücksichtigung 
des Alters die Umsetzung des Themas, die historische Ge-
nauigkeit sowie den Rechercheaufwand der Geschichte. 
Die Originalität der Geschichte, die überzeugende Darstel-
lung von Dialogen und Emotionen werden per Punktever-
gabe gewertet.

Für Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte bietet ein Leit-
faden verschiedene Hilfestellungen zu den didaktischen 
Einsatzmöglichkeiten von Comics sowie der eigenen Pro-
duktion von Comics im Geschichtsunterricht mit einer 
strukturierten Anleitung zur Konzeption der Bildgeschich-
ten. 

Eine internationale Jury kürt die Gewinnerinnen 
und Gewinner des Comic-Wettbewerbs in  
Deutschland 

Die Geschichte hinterlässt Spuren in unserer Umgebung. 
Das war das Thema der sechsten Ausschreibung zum in-
ternationalen Comic-Wettbewerb „Sprechblasen der Erin-
nerung“. Diese Spuren können sehr unterschiedliche Zeug-
nisse sein, die uns an die Vergangenheit erinnern. Zum 
Beispiel Straßen und Plätze, die nach bestimmten Personen 
oder Ereignissen benannt wurden. Auch Schulen tragen oft 
die Namen historischer Personen. In dieser Reihe sind auch 
Denkmäler und Grabstätten zu nennen, die an Personen 
erinnern, deren Handeln wir heute positiv oder auch ne-
gativ bewerten. Ein Beispiel ist die Messerschmittstraße in 
Regensburg, die an den Flugzeugkonstrukteur Willy Mes-
serschmitt und den gleichnamigen, im Zweiten Weltkrieg 
zerstörten Rüstungsbetrieb in der Stadt erinnert. Ein Groß-
vater geht in dieser Straße mit seinem Enkel spazieren und 
erinnert sich, wie ihn als Junge die Flugzeuge und Piloten 
am Flugplatz begeisterten. Mit einer feinen Bleistiftzeich-
nung und Bildern mit starken Emotionen erzählt Nawwal 
Azzahrah (19 Jahre) aus Regensburg (angehende Studentin 
an der Ostbayerischen Technischen Hochschule Regens-
burg) die Geschichte ganz ohne Dialoge – eine herausra-
gende Leistung. Der von der NS-Propaganda beeinflusste 

Der Comic-Wettbewerb „Bulles de mémoire“ (Sprechblasen 
der Erinnerung) wurde 2011 in Frankreich durch den fran-
zösischen Kriegsgräberdienst „Office national des anciens 
combattants et victimes de guerre“ (ONACVG) gegründet 
und wird seitdem jährlich landesweit für junge Menschen 
der beiden französischen Schulstufen Collège und Lycée an-
geboten. Mit über 500 – 800 Einsendungen pro Jahr genießt 
der Wettbewerb in Frankreich eine große Anerkennung.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. schloss 
sich 2017 – 2018 dem Wettbewerb auf Grundlage eines Part-
nerschaftsabkommens mit einer deutschen Ausgabe für 
die Altersgruppe 12 beziehungsweise 14 – 20 Jahre an. Seit 
2021 schreibt auch die belgische Gedenkstättenorganisa- 
tion „War Heritage Institute“ (WHI) den Wettbewerb in der 
wallonischen und der flämischen Gemeinschaft für junge 
Menschen zwischen 13 und 21 Jahren aus. Alle drei Organi-
sationen bieten den Wettbewerb parallel zu abgestimmten 
Themen aus Geschichte und Erinnerungskultur in ihren 
Ländern an. Außerdem sind die drei jeweils in den Jurys der 
Partnerorganisationen vertreten.

Der Wettbewerb lädt junge Menschen ein, einen kurzen Co-
mic zu einem bestimmten, jährlich festgelegten Thema zu 
zeichnen, das die Geschichte und Gegenwart von Kriegen 
und Konflikten in den Blick nimmt. Der Wettbewerb wird 
bundesweit angeboten und steht jungen Menschen aller 
Schulformen offen. Er unterstützt Jugendliche bei der Ent-
faltung und Entwicklung individueller Begabungen sowie 
der Lern- und Leistungsbereitschaft. Im kompetenzorien-
tierten Unterricht trägt der Wettbewerb dazu bei, durch die 
Auseinandersetzung mit Comics und der Produktion eige-
ner Bildgeschichten Fertigkeiten in den Bereichen der An-
eignung und Deutung historisch-politischer Inhalte sowie 
ihres kreativen Transfers zu fördern. Außerdem zeichnet 
er herausragende Leistungen durch öffentliche Würdigun-
gen, Preisverleihungen und die Einladung zu einer inter-
nationalen Begegnung mit französischen und belgischen 
Wettbewerbsgewinnerinnen und -gewinnern aus.

Der Comic-Wettbewerb im Zeichen 
der Zusammenarbeit

Alle Informationen zum internationalen  
Comic-Wettbewerb sind über unsere Website 
abrufbar: 
www.volksbund.de/wettbewerbe 
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Le jury de l’édition allemande du concours est composé 
d’experts reconnus en BD, de conférenciers d’institutions 
scientifiques et d’organisations partenaires du Volksbund, 
ainsi que d’un gagnant ou gagnante du concours de l’année 
précédente. Selon des critères généraux obligatoires, les 
membres du jury examinent la mise en œuvre du thème, 
la précision historique ainsi que le travail de recherche de 
l’histoire en tenant compte de l’âge. L’originalité de l’his-
toire, la représentation convaincante des dialogues et des 
émotions sont évaluées par attribution de points.

Pour les enseignants et le personnel pédagogique, un guide 
propose différentes aides sur les possibilités d’utilisation di-
dactique des bandes dessinées ainsi que sur la production 
personnelle de bandes dessinées dans l’enseignement de 
l’histoire, avec des instructions structurées pour la concep-
tion des histoires illustrées. 

Un jury international désigne les gagnants du 
concours de bande dessinée en Allemagne 

L’histoire laisse des traces dans notre environnement. C’était 
le thème de la sixième édition du concours international de 
bande dessinée «Bulles de mémoire». Ces traces peuvent 
être des témoignages très divers qui nous rappellent le pas-
sé. Par exemple, des rues et des places qui portent le nom de 
certaines personnes ou de certains événements. Les écoles 
aussi portent souvent le nom de personnages historiques. Il 
faut également citer les monuments et les tombes qui rap-
pellent des personnes dont nous jugeons aujourd’hui les 
actions de manière positive ou bien négative. Un exemple 
est la Messerschmittstraße à Ratisbonne, qui rappelle le 
constructeur d’avions Willy Messerschmitt et l’entreprise 
d’armement du même nom dans la ville, détruite pendant la 
Seconde Guerre mondiale. Un grand-père se promène dans 
cette rue avec son petit-fils et se souvient comment, enfant, 
il était enthousiasmé par les avions et les pilotes de l’aéro-
drome. Le jeune garçon, influencé par la propagande nazie, 
est le témoin fortuit des mauvais traitements et de l’assassi-
nat de travailleurs forcés en fuite dans l’usine d’armement. 
Il échappe finalement aux bombardements qui détruisent 
le site en 1943. Nawwal Azzahrah (19 ans) de Ratisbonne (fu-
ture étudiante à l’université technique de Bavière orientale 
de Ratisbonne) raconte cette histoire, sans aucun dialogue, 
par un dessin au crayon très fin et des images aux émotions 
fortes - une performance exceptionnelle. «Une œuvre qui 

Le concours de BD «bulles de mémoire» a été créé en France 
en 2011 par l’Office National des Anciens Combattants 
et Victimes de Guerre (ONACVG) et est proposé depuis,  
chaque année au niveau national aux jeunes des deux ni-
veaux scolaires français, collège et lycée. Avec plus de 500 
à 800 inscriptions par an, le concours jouit d’une grande 
reconnaissance en France.

En 2017 – 2018, le Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. s’est associé au concours sur la base d’un accord 
de partenariat avec une édition allemande pour la tranche 
d’âge de 12 et de 14 – 20 ans. Depuis 2021, le «War Heritage 
Institute» (WHI) organise également le concours dans les 
communautés wallonne et flamande pour les jeunes de 13 à 
21 ans. Les trois organisations proposent le concours en pa-
rallèle sur des thèmes coordonnés sur l’histoire et la culture 
de la mémoire dans leurs pays respectifs. En outre, elles 
sont chacune représentées dans les jurys des organisations 
partenaires.

Le concours invite les jeunes à dessiner une courte bande 
dessinée sur un thème précis, défini chaque année, qui 
met en perspective l’histoire et l’actualité des guerres et des 
conflits. Le concours est proposé dans toute l’Allemagne 
et est ouvert aux jeunes de tous les catégories d’établisse-
ments. Il aide les jeunes à s’épanouir et à développer leurs 
talents individuels ainsi que leur volonté d’apprendre et de 
réussir. Dans le cadre d’un enseignement axé sur les com-
pétences, le concours contribue à promouvoir, par le biais 
de l’étude de bandes dessinées et de la production de récits 
illustrés personnels, les aptitudes dans les domaines de l’ap-
propriation et de l’interprétation des contenus historiques 
et politiques ainsi que de leur transfert créatif. En outre, il 
récompense les réalisations exceptionnelles par des dis-
tinctions publiques, des remises de prix et l’invitation à une 
rencontre internationale avec les lauréats français et belges 
du concours.

Le concours de BD sous le signe  
de la coopération 

Toutes les informations sur le concours inter- 
national de bande dessinée sont disponibles sur 
notre site web :
www.volksbund.de/wettbewerbe 
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dem Weg zum Sportunterricht nach der Bedeutung eines 
eindrucksvollen Mahnmals, das an das KZ-Außenlager er-
innert. Die Bildgeschichte teilt sich in einen schwarz-wei-
ßen und bunten Streifen, die Vergangenheit und die Gegen-
wart werden parallel erzählt. Die Häftlinge mussten unter 
unmenschlichen Bedingungen Stollen in die Erde treiben, 
viele verloren dabei ihr Leben. Bei der Befreiung des Lagers 
entstanden Fotografien durch die US-Armee. Das sind die 
eindrücklichsten Zeugnisse, die von dem Schreckensort 
geblieben sind und den neun hannoverschen Schülerinnen 
und Schülern als Grundlage für ihren Comic dienten. Her-
vorzuheben ist, dass die Idee für die Bildgeschichte in einer 
Schüler-AG entstand, die sich der Erinnerung an das ehe-
malige Lager in Nähe der Schule widmet. Sidra Alhi, Dajana 
Babic, Emiliya Misheva, Najla Musa, Aynan Osman, Alina 
Panhoff, Hanna Siala, Jean Carlos Polanco Tapia und Malak 
Zazaa (alle 14 – 15 Jahre alt) haben ihr Wissen in einem lehr-
reichen Comic umgesetzt und damit den ersten Platz beim 
Wettbewerb belegt. „Einen herzlichen Glückwunsch an alle 
Gewinnerinnen und Gewinner und ein großes Dankeschön 
an die ehrenamtlichen Jury-Mitglieder“, so Dirk Backen, 
Generalsekretär des Volksbundes, in seinem Grußwort. 

Platz 2 in der Gruppenkategorie belegen Elina Muhlack, 
Nicolas Eicher und Luis Liening aus Dachau mit ihrem 
Comic über die Verfolgung und Inhaftierung von Homo- 
sexuellen während der NS-Diktatur und das späte Geden-
ken an ihr Schicksal. „Die Vergessenen“ (Platz 3) lautet 
der Titel des Comics von Luise Remberg, Celine Iacobescu,  
Lukas Kuppelwieser und Jeremias Bücherl, die am Beispiel 
der Biografie Georg Taubers erzählen, wie spät die NS- 
Opfergruppe der sogenannten „Asozialen“ Anerkennung 
für ihr Unrecht fand. 

Platz 2 in der Gruppe der individuellen Einsendungen  
erhält Sara Zor aus Ludwigsburg für ihre biografische Bild-
geschichte, in der sie ausgehend von einer Erinnerungs-
stätte im Stuttgarter Schloss über Claus Schenk Graf von 
Stauffenberg das gescheiterte Attentat auf Adolf Hitler 
verarbeitet. „Krieg endet nie“ lautet der Titel des Comics 
(Platz 3) von Fabian Ewald aus Rheinbach über einen Jungen, 
der auf dem Weg in die Ferien nach Frankreich die Kriegs- 
gräberstätte Verdun besucht und dort mit der Volks-
bund-App „Gräbersuche online“ Näheres über das Schick-
sal eines Soldaten aus dem Ersten Weltkrieg erfährt, im 
Radio berichtet zeitgleich eine Stimme vom russischen 
Überfall auf die Ukraine.

Dr. Vasco Kretschmann, Fachbereichsleiter

Junge wird überraschend Zeuge der Misshandlung und 
Ermordung von fliehenden Zwangsarbeitern im Rüstungs-
werk. Zum Schluss entkommt er dem Bombenhagel, der 
den Betrieb 1943 zerstört. „Ein Werk, das sofort als profes-
sioneller Comic veröffentlicht werden könnte“, sagt der Co-
mic-Experte Peter Eickmeyer in der Jury-Sitzung zur deut-
schen Ausgabe des internationalen Comic-Wettbewerbs.

Die neunköpfige Jury aus Fachexpertinnen und -experten 
beriet ausführlich über die beeindruckenden Einsendun-
gen aus acht Bundesländern. 29 Beiträge gingen beim 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. in Berlin 
ein, etwas weniger als im letzten Jahr. Dafür nahmen in 
diesem Jahr mehr Schulen aus mehr Bundesländern teil. 
„Eine von Jahr zu Jahr wachsende Qualität und beeindru-
ckend professionelle Beiträge“ befindet auch Véronique 
Peaucelle-Delelis, die Generaldirektorin der französischen 
Partnerorganisation ONACVG, zu den Ergebnissen aus 
Deutschland. Von belgischer Seite nahm der Generaldirek-
tor des War Heritage Institute, Michel Jaupart, zusammen 
mit zwei Kollegen an der Jury teil. „Die hier versammelten 
Comicgeschichten sind ein Ausdruck gemeinsamer euro-
päischer Werte: Neben dem Erhalt des Friedens und eines 
geeinten Europas sind das auch sensible Themen wie die 
Verfolgung und Misshandlung aus rassistischen Gründen 
oder wegen der sexuellen Orientierung.“ In der Einzel- und 
Gruppen-Kategorie wurden je drei Plätze ausgewählt. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner in der Gruppen-Kate-
gorie befassten sich mit dem ehemaligen KZ-Außenlager 
Hannover-Ahlem: Schülerinnen und Schüler fragen auf 

Die Ausschreibung 2022 – 2023 befasste sich mit der Frage  
„Welche Spuren bleiben vom Krieg?“
L‘appel d‘offres 2022 – 2023 portait sur la question «Quelles  
traces restent de la guerre ?»
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se divise visuellement en une bande noire et blanche et une 
bande colorée, le passé et le présent sont racontés en paral-
lèle. Les détenus devaient creuser des galeries dans le sol 
dans des conditions inhumaines, beaucoup y ont perdu la 
vie. Lors de la libération du camp, des photographies ont été 
prises par l’armée américaine. Ce sont les témoignages les 
plus impressionnants qui restent de ce lieu d’horreur et qui 
ont servi de base à neuf élèves de Hanovre pour leur bande 
dessinée. Il convient de souligner que l’idée de cette histoire 
est née dans un club d’élèves qui se consacre au souvenir de 
l’ancien camp situé à proximité de leur école. Sidra Alhi, 
Dajana Babic, Emiliya Misheva, Najla Musa, Aynan Osman, 
Alina Panhoff, Hanna Siala, Jean Carlos Polanco Tapia et 
Malak Zazaa (tous âgés de 14 à 15 ans) ont transposé leurs 
connaissances en une bande dessinée instructive et ont 
ainsi remporté la première place du concours. «Un grand 
bravo à tous les gagnants et un grand merci aux membres 
bénévoles du jury», a déclaré Dirk Backen, secrétaire géné-
ral du Volksbund, dans son discours de bienvenue.

La deuxième place dans la catégorie groupes revient à  
Elina Muhlack, Nicolas Eicher et Luis Liening de Dachau 
avec leur bande dessinée sur la persécution et l’emprison-
nement des homosexuels pendant la dictature nazie et 
la commémoration tardive de leur sort. «Les oubliés» est 
le titre de la bande dessinée (3e place) de Luise Remberg,  
Celine Iacobescu, Lukas Kuppelwieser et Jeremias Bücherl, 
qui racontent, à l’aide de la biographie de Georg Tauber, 
comment les victimes du nazisme appelées «asociaux» 
n’ont été que tardivement reconnues pour cette injustice. 

Sara Zor de Ludwigsburg obtient la deuxième place dans 
la catégorie des envois individuels pour son histoire bio-
graphique illustrée, dans laquelle elle traite de l’attentat 
manqué contre Adolf Hitler, en partant d’un mémorial 
du château de Stuttgart consacré à Claus Schenk Graf von 
Stauffenberg. «La guerre ne finit jamais» (3e place) est le 
titre de la bande dessinée de Fabian Ewald de Rheinbach sur 
un jeune garçon qui, sur le chemin des vacances en France, 
visite le cimetière militaire de Verdun et y découvre le  
destin d’un soldat de la Première Guerre mondiale grâce 
à l’application du Volksbund «Gräbersuche online»  
(Recherche de sépulture en ligne), alors qu’au même mo-
ment, une voix annonce à la radio l’invasion russe de 
l’Ukraine.

Dr. Vasco Kretschmann, Chef de département

pourrait être immédiatement publiée en tant que bande 
dessinée professionnelle», déclare l’expert en la matière 
Peter Eickmeyer, lors de la réunion du jury pour l’édition 
allemande du concours.

Le jury, composé de neuf experts spécialisés, a longuement 
délibéré sur les impressionnantes productions en pro-
venance de huit Länder. Le Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. à Berlin a reçu 29 contributions, soit 
un peu moins que l’année dernière. En revanche, davan-
tage d’écoles de plusieurs Länder ont participé cette an-
née. Véronique Peaucelle-Delelis, directrice générale de 
l’ONACVG, l’organisation partenaire française, a commen-
té les résultats de l’Allemagne en ces termes : «Une qualité 
croissante d’année en année et des œuvres professionnelles 
impressionnantes». Du côté belge, le directeur général du 
War Heritage Institute, Michel Jaupart, a participé au jury 
avec deux collègues. «Les histoires de bande dessinée ras-
semblées ici sont l’expression de valeurs européennes com-
munes : outre le maintien de la paix et d’une Europe unie, 
il s’agit également de thèmes sensibles tels que la persécu-
tion et les mauvais traitements pour des raisons raciales ou 
d’orientation sexuelle». Trois places ont été sélectionnées 
dans la catégorie individuelle et trois dans la catégorie col-
lective. 

Les gagnants de la catégorie «groupes» se sont penchés sur 
l’ancien camp de concentration annexe de Hanovre-Ahlem :  
en se rendant à leur cours d’éducation physique, des élèves 
s’interrogent sur la signification d’un impressionnant mo-
nument commémoratif qui rappelle le camp. Leur histoire 

Die siebte Ausgabe (2023 – 2024) des internationalen Comic-Wettbe-
werbs steht unter dem Motto „Sport – zwischen Krieg und Frieden“. 
La septième édition (2023 – 2024) du concours international de 
BD est placée sous le thème «Le sport – entre guerre et paix».
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Seit 1916 unterstützt das Office national des anciens  
combattants et victimes de guerre (ONACVG) als öf-
fentliche Einrichtung des französischen Ministeriums der 
Streitkräfte alle Veteranen und Opfer von bewaffneten Kon-
flikten sowie seit 1990 auch die Opfer von Terrorakten. Die 
Anerkennung und Entschädigung sowie die soziale Unter-
stützung der Opfer und die Erinnerung an die Toten sind 
die Hauptaufgaben der ONACVG, die sie vor Ort in ganz 
Frankreich, Nordafrika sowie den Überseegebieten leistet. 
Seit 2010 ist die ONACVG auch für 273 Kriegsgräberstätten 
und neun Erinnerungsorte von nationaler Bedeutung zu-
ständig.

Der belgische Kriegsgräberdienst ist Teil des War Heri- 
tage Institute, zu dem auch das Königliche Museum der 
Streitkräfte und der Militärgeschichte gehört. Es vermit-
telt die belgische Militärgeschichte und die Erinnerung an 
die bewaffneten Konflikte in Belgien und unter belgischer 
Beteiligung im Ausland. Hierzu zählt die Sammlung, Kon-
servierung, Erforschung und Ausstellung von Artefakten, 
Dokumenten und Zeitzeugenquellen aus dem Mittelalter 
bis zur Gegenwart. Zudem pflegt und unterhält das War  
Heritage Institute belgische Kriegsgräber, aber auch die 
Gräber von Partnernationen im Land.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  
ist eine humanitäre Organisation, die 1919 nach dem Ers-
ten Weltkrieg gegründet wurde. Der Volksbund sucht und 
identifiziert im staatlichen Auftrag die deutschen Kriegs- 
toten aus den Weltkriegen und pflegt heute gemeinsam 
mit internationalen Partnern über 830 Kriegsgräberstät-
ten in 46 Ländern. Seit siebzig Jahren engagiert er sich mit 
friedenspädagogischen Projekten für Schulen und andere 
Bildungsträger. Er betreibt heute als einziger Kriegsgräber- 
dienst der Welt vier Jugendbegegnungs- und Bildungs- 
stätten. Die Jugendbegegnungen und Workcamps führen 
jedes Jahr junge Menschen aus ganz Europa zusammen.

Die drei Partner aus Frankreich, 
Belgien und Deutschland
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Depuis 1916, l‘Office National des Anciens Combattants 
et Victimes de Guerre (ONACVG), établissement public 
du ministère français des Armées, apporte son soutien à 
tous les anciens combattants et victimes de conflits armés 
et, depuis 1990, également aux victimes d‘actes terroristes. 
La reconnaissance et l‘indemnisation ainsi que le soutien 
des victimes et le souvenir des morts sont les principales 
missions de l‘ONACVG, qu‘il mène dans toute la France, en 
Afrique du Nord ainsi que dans les territoires d‘outre-mer. 
Depuis 2010, l‘ONACVG est également responsable de 273 
cimetières militaires ainsi que de neuf lieux de mémoire 
d‘importance nationale.

Le service belge d’entretien des sépultures de guerre tout 
comme le Musée royal des forces armées et d’histoire mi-
litaire font partie du War Heritage Institute. Il retrace 
l’histoire militaire belge et la mémoire des conflits armés en 
Belgique et avec la participation de la Belgique à l’étranger. 
Cela comprend la collecte, la conservation, l’étude et l’ex-
position d’artefacts, de documents et de sources de témoi-
gnage du Moyen Âge à nos jours. En outre, le War Heritage 
Institute entretient les tombes de guerre belges ainsi que les 
tombes des nations partenaires dans le pays.

Le Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. est 
une organisation humanitaire fondée en 1919 après la Pre-
mière Guerre mondiale. A la demande de l‘État, le Volks-
bund recherche et identifie les morts allemands des guerres 
mondiales et entretient aujourd‘hui, en collaboration avec 
des partenaires internationaux, plus de 830 cimetières mi-
litaires dans 46 pays. Depuis plus de soixante ans, il s‘en-
gage dans des projets pédagogiques sur le thème de la paix 
pour les écoles et autres organismes de formation. Il est au-
jourd‘hui la seule association d’entretien des sépultures mi-
litaires au monde à gérer quatre centres de rencontre et de 
formation pour la jeunesse. Nos rencontres et nos chantiers 
d’été réunissent chaque année des jeunes de toute l‘Europe.

Les trois partenaires français,  
belges et allemands
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